
Rezension 
 
 
„25 Antworten zum Stand des Wissens rund um Öko-Landbau und Bio-
Lebensmittel“ 
 
Als der Boom auf dem Biomarkt begann, war das für die Medien zunächst 
Nachricht genug. Wohlwollende Berichte gab es in allen Zeitungen und auf allen 
Sendern. Doch längst ist Bio keine Neuigkeit mehr, sondern Teil des Alltags. 
Journalisten suchen nach neuen Aspekten des Themas und stellen kritische 
Fragen. Aber auch Verbraucher fragen nach: Ist immer Bio drin, wo Bio 
draufsteht? Funktionieren die Kontrollen? Was macht Bio gesünder? Und wenn es 
nur noch Biolandbau gäbe, könnte man dann überhaupt die Weltbevölkerung 
ernähren? 
 
Nicht immer hat man jede Antwort und jedes Detail gleich parat. Hilfreich ist dann 
ein Blick in den Argumentationsleitfaden „25 Antworten zum Stand des Wissens 
rund um Öko-Landbau und Bio-Lebensmittel“, den der BÖLW jetzt zum zweiten 
Mal aufgelegt hat. Bestens recherchierte Fakten zu den 25 häufigsten Fragen 
machen sattelfest im Bio-Alltag und helfen, so manches Vorurteil auszuräumen. 
Die wissenschaftlich fundierten Erläuterungen sind auch hilfreich bei der 
Vorbereitung von öffentlichen Auftritten, Schulungen oder Diskussionsrunden. Ob 
Geschichte der Naturkost, biologischer Pflanzenschutz oder Biomarktdaten - alle 
Informationen sind übersichtlich geordnet und verständlich aufbereitet. Wer tiefer 
einsteigen will, nutzt die ausführlichen Literaturangaben und Quellenangaben zu 
jedem Kapitel. 
 
Die Fachautoren sind ausgewiesene Experten und renommierte Wissenschaftler. 
Sie  kommen aus allen Bereichen der ökologischen Lebensmittelwirtschaft, so 
dass das gesamte Spektrum vom Anbau über die Qualitätssicherung bis hin zu 
juristischen Fragen zuverlässig abgedeckt ist.  
 
Online-Bestellung: www.boelw.de/bestellung_bio-argumente.html (2 Euro plus 
Versandkosten) 
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